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Amts- und Intelligenz-Blatt
für die Oberamrsbczirkc

Nagold und Horb.
^ 54

Oberamt Nagold.
Die Königliche Regierung des Neckar,

kreiscS hat durch Beschluß vom 21 . d.
Mrs die von dem Stadrpolizeiamte
Stuttgart vorläufig verfügte Beschlag¬
nahme der Nro , 49 deS zu Stuttgart
erscheinenden Tagblatts „ deutsche Volks-
webr " vom 31 . v. Mts wegen des den
Bestimmungen des §. 9 des Prcßge-
sehes vom 31 . Januar 1847 und des
An . 284 Ziffer 2 des Strafgesetzbuchs
zuwiderlaufenden Inhalts des Artikels:
die„europäische Situation " deharrt , und
bei dem Kriminal » Senate in Eßlingen
den Antrag auf die Unterdrückung die¬
ser Nummer gestellt, wovon die Orts-
Vorsteher in Kennrniß gesezt werten.

Nagold , den 1. Juli 1850,
K. Oderamt . Wiebdekink.

Oberamt Nagold.
Die Oderämter Bideraw , Laupheim,

Ravensburg und Riedlingen baden eine
unter Kreuzband mir dem Postzeichen
„Kieler Babnhof " an de» Arbeiter - und
Gewerdeverem adressirke, alb „ Mauer-
Anschlag - Muster " betitelte und von
„Dr . Wendel Hippier " unter,e chneie
Druckschrift , welche einen dem § 6 des
Preßgesehes vom 30 . Januar 1817 zu-
widerlaufenden Aufruf an die Arbeiter
zu communistischer Propaganda enthält,
vorläufig in Beschlag genommen , und
die Regierung des Donaukreises hat auf
den Grund des angeführten GesezeS so¬
wohl , alb des Art . 142 des Strafge¬
ld,buchs diese Beschlagnahme durch Be¬
schluß vom 31 . d. Mts . bestätigt , so¬
wie zugleich auch die Unterdrückung der
gedachten Druckschrift bei dem Kriminal-
Senat deS Kön gl. Gerichtshofs in Ulm
beantragtwovon die Ortsvorsteher be¬
nachrichtigt werden.

Nagold , den 1. Juli 1850.
_K . Oberamt. Wiebdekink.

OberamtsgerichL Horb.
Horb.

Schulden - Liquidation.
Zn nachgenannler Ganlsache wird

Dienstag , den Z . Juli

die Schulden -Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver-
bandlung an dem unten bezeichncten
Tag und Ort vorgenommen , wozu
dieGläubiger und Absonterungs -Berech-
tigten andnrch vorgelaten werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidanons -Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen njchr
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nickt erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer-

>de» , daß sie hinsichtlich eines etwaigen
^Vergleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstande und der
Bestätigung des Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
lreten.

Alois Heck , Eckreiner von Blerin-
ringen,

Donnerstag den 18 . Juli,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathbause in Bieringen.
Den 20 . Juni 1850.

Königliches Oberamisgericht.
Har tmann.

OberamtsgerichL Nagold.
Nagold.

Schuldenliquidationcn.
In den nachgenanntcn Ganksachen

ist zur Schulden - Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten bezeichnte Zeit ande-
räumt , wozu die Gläubiger unter dem
Anfügen eingeladen werden , daß die
Nichtliquidirendcn , soweit ihre Forderun¬
gen nicht aus den Gerichts -Akten be¬
kannt sind , am Schluffe der Liquida-

185«.

tion durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werden , daß sie hinsicht¬
lich eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse-
Gegenstände und der Bestätigung de-
Güterpflcgers der Mehrheit ihrer Klasse
deitreten.

Jakob Bühler,  Waldschütz von
> Wilbbcrg,

Dienstag den 16 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Ratbbause zu Wildberg.
Christian Wackenhut,  Bäcker von

Bösingen,
Mittwoch den 17 . Juli d. I . ,

ormittags 8 Uhr,
auf dem Nakbbause zu Bösingen.

Johann Georg Haizmann,  Wag¬
ner von Bösingen,

Donnerstag den 18 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr,

uaf dem Nalbbause zu Bösingen.
Christian Kuohn,  Weber vonHai-

terbach,
Freitag den 19 . Jul , d. I . ,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Ratbbause zu Haüerbach.

Den 4 . Juni 1850 .
K . Oberamtsgericht , v . Rom.

Forstamt Altenstaig.
Revier P falzg rasen weiler.

Holzverkauf.
Am Montag und Dienstag

dem 15 . und 16 . d. MtS.
« werden umer den bekannten

Bedingungen folgende Holz«
quantilären versteigert wer«

den , wovon die Onsvorstcder ihre AmtS«
Angeböngcn alsbald in Kenntniß setz»wollen.

l ) Im Schlag Kernenhvlzr
18 Stücke tannene Stangen,
30 /̂ , Klafter tannene Scheiter , >

3 /̂4 Klafter tannene Prügel,
4 /̂g Klafter tannene Rinde,

1475 Stücke tannene Wellen;
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2 ) im Schlag Kälberbron-
ner Weg:

9 Stücke Nutzholzbuchen,
27 °/» Klafter buchene Scheiter,
10 °/ » Klafter buchene Prügel,
59V , Klafter tannene Scheiter,
15 Klafter tannene Prügel,

2 Klafter Reisachprügel,
14 ° »̂ Klafter Rinde,

475 Stücke buchene Wellen,
2900 Stücke tannene Wellen;

3 ) im Schlag Neutplatz:
35 Stücke Nutzbolzbuchen,

9 Stücke buchene Stangen,
3 Stücke tannene Stangen,

90 */» Klafter buchene Scheiter,
30 Klafter buchene Prügel,
29 °/» Klafter tannene Scheiter,

8 °/ ^ Klafter tannene Prügel,
6 ^» Klafter tannene Rinke,

1062 Stücke buchene Wellen,
1050 Stücke tannene Wellen;

4 ) in der Bengelbruck,
Scheidholz:

>/» Klafter buchene Scheiter,
l3 '/4 Klafter tannene Scheuer,
12 °/» Klafter tannene Prügel;

5 ) imSteinacherieuch , ^
Schetdholz:

Klafter buchene Scheiter,
1 Klafter buchene Prügel,
2 Klafter tannene Scheiter,
2 ^ » Klafter tannene Prügel.

Die Zusammenkunft ist am ersten
Tage im Schlag Kernendolz bei Her-
zogSweiler , am zweiten Tage aber »m
Schlag Neutplatz bei Kälberdronn,

je Morgens 8 Uhr.
Altenstarg , den 3 . Juli 1850.

Königliches Forstamt.
G r ü n r n g e r.

Gerlchrsnokariat Nagold.
Nagold.

Scbnldcnlrqttidütrvrr.
Zum Versuchs der außergerichtlichen

Erledigung des SchvldenwesenS der
Wlttwe des weiland Andreas Müller,
Kronenwirtbs von Nagold , Cachanne,
geb . Raufer , bat man Tagfahrt auf

Mittwoch den 10 . Juli,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt . Hiebe , haben die Gläubi¬
ger und Bürgen auf dem Nachhause
zu Nagold m >t ,'bren Beweisdokumen¬
ten sowohl für ihre Forderungen als
auch etwaige Vorzugsrechte entweder
in Person oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen . Die nicht li-
quidirenden Gläubiger werden , so weit
ihre Ansprüche nicht aus den Gerichts¬
akten hervorgehen , bei Auseinanderse¬
tzung dieser Schuldsache nicht berücksich¬

tigt , und von den nicht erscheinenden,
aus den Akten aber ersichtlichen Gläu¬
bigern wird angenommen , daß sie hin¬
sichtlich eines Borg - und Nachlaßver-
gleichs den Beschlüssen über die Geneh¬
migung deS Verkaufs der Maffegegen-
stände und der Bestätigung des Güter-
pflegerS der Erklärung der Mehrheit
der Gläubiger ihrer Klaffe beitreten.

Den 18 . Juni 1850.
Kgl . Gerichtsnotariat und

Gemeinderath.
Gesehen Gerichlsnotar

Perrenon.

GerichLsnotariat Nagold.
Mindersbach.

Schuldenliquidatiori.
Zum Versuche der außergerichtlichen

Erledigung des Schuldenwesens des alt
Jakob Faßnacht,  Bauers von Min¬
dersdach , bat man Tagfahrt auf

Montag den 8 . Juli,
> Vormittags 8 Uhr,

anberavmt . Hiebei haben die Gläubi¬
ger und Bürgen auf dem Ralhhause zu
Mindersbach mit ihren Beweisdoku-

zmenten sowohl für ihre Forderungen
sals auch etwaige Vorzugsrechte entwe«
>der in Person oder durch gehörig Be-
l vollmächtig «? zu erscheinen . Die nicht
^ liquidirenden Gläubiger werden , so weit
^ihre Ansprüche nicht aus den Genchts-
! akten hervorgeben , bei Auseinanderse-
! tzung dieser Schuldsache nicht berück¬

sichtigt und von ten nicht erscheinenden,
! aus den Akten aber ersichtlichen Gläu-
j digern wird angenommen , daß sie hin-
^sichtlich eines Borg - und Nachlaßver-
s gleichs , der Beschlüsse über die Geneh-
>migung des Verkaufs der Massegegen»
^stände und der Bestätigung des Gürer-
>Pflegers rc. der Erklärung der Mehr-
! h"tt der Gläubiger ihrer Klaffe bei-
, treten.
! Den l8 . Juni 1850.

K . Gerichtsnolariat und
^ Gememderath.

Gesehen Gerichtsnotar
Perrenon.

h. v. Kechlersches Rentamt.
Unterschwandorf,

Oberamis Nagold.
Gutsverpachtung.

,s Maierei - Gut zu Unterschwan-
bestehend in den erforderlichen

WM Wohn - und Oe-
» . Gebäu»

^ b Wohn-
E --M » konomre

'ÄKL-ü»:........ ungefähr^ungefähr 3 Mor¬
gen Gärten und Länder , 46 Morgen
Wiesen und 110 Morgen Aecker,

wird von Martini d. I . an wieder
auf eine Re »he von Jahren im Auf.
streich verpachtet werden.

Diese Verhandlung wird
am Montag dem 15 . Juli d. I .,

Bormittags 9 Uhr,
in dem Amtszimmer der Unterzeichne¬
ten Stelle vorgenommen , wozu die,
Liebhaber , mit erforderlichen Prädikats«
und Vermögens - Zeugnissen vesehen,
eingeladen werden.

DaS Gut und die Pachtbedingungen
können vor der Verhandlung täglich
eingesehen werden , wobei sich die Lieb¬
haber von der Ertrags « Fähigkeit der
Güter und insbesondere der Wiesen,
welche fast ohne Ausnahme bewässert
werden können , überzeugen mögen.
Im Voraus kann versichert werden,
daß ein thätiger Pächter , der die er¬
forderlichen Mittel besitzt , um den ge-
hörigen Viehstand halten zu können , ^
ein gutes Auskommen erhält.

Nagold , den 2 . Juli 1850.
Freiherr !, v . Kechler ' sches

Rentamt.

Stadt  Altenstaig.
Wirthschafts-

und
Bierbrauerei - Verkauf.

Der Unterzeichnete hat in der Absicht,
auszuwandern , sein ganzes Besitzthum

zum Verkauf aus¬
gesetzt, welches be¬
steht in:

Einem Wirth-
schafts - Gebäude „ zur Linde " , daS
sowohl zum Wirthschaftsbetrieb , als
zu Beherbergung Fremder gut ein¬
gerichtet , auch mit einem guten
Keller versehen , und mit

Einer Scheuer unter einem Dach,
so wie mit nachfolgenden Gebäulich¬
keiten durch einen geräumigen Gang
verbunden ist. Diese sind:

Das Bräudaus mit vollständiger Ein¬
richtung , nebst Branntweinbren¬
nerei , und einem laufenden Brun¬
nen.

Ein zweistöckiger bedeckter Holzschopf.
Ein mit Trockenböden und Furterma-

gazinen überbauter doppelter Dier-
keller von vorzüglicher Qualität,
in welchem einige hundert Eimer
aufbewahrt werden können.

Das Ganze ist mit geräumiger Hof-
raithe , Vieh - und Schweinstallungen ver¬
sehen , und von der vorder » Seite an
der frequentesten Straße und demBieb-
markt gelegen , von der hintern aber
von einigen Morgen schönen Feldes,
welches ganz oder theilweise mit abge¬
geben werden kann , umgeben.
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Die Bedingungen sind billig gestellt,
auch können sämmiliche Geräthschafren
und Fässer mit in Kauf gegeben werden.

Ich lade nun Kaufsliebhaber ein,
sich recht bald an mich zu wenden , und
bemerke , daß jeden Tag ein Kauf mit
mir abgeschlossen werden kann.

Den 3 . Juli 1850.
Lindenwirth

Frey.

Nagold.
Wiederholter Verkauf

eines

Eisenhammerwerks , Sägmühle
und Werkreibe.

Das schon früber in diesen Blättern
näher beschriebene , zur Kaufmann Gott'
lob Sautterschen  Masse gehörige

Eisenham-
merwerk

nebst Säg-
müble und

Werkende
wird wieder¬

i ! ° «!

holt zum Verkaufe ausgeboten und
wollen sich Liebhaber an den aufgestell¬
ten Masseverwalter , Gemeinderaid Ben¬
der  dahier , bei dem das Nähere zu
erfahren ist, wenden.

Der Verkauf findet
am Dienstag dem 23 . Juli d. I .,

Mittags 1 Uhr,
auf hiesigem RathhauS statt , und haben
sich auswärtige Käufer mit begtauUgten
Bermögens - Zeugnissen zu versehen.

Den 20 . Juni 1850.
Stadtschultheißenamt.

Engel.
Hofstett,

Oberanns Calw.
Wiederholter

Liegenschafts - Verkauf.
Am Mlnwoch dem 7 . August d. I .,

Vormittags 10 Ubr,
^ w -rv auf dem Natbszimmer

Neuweiler die dem Adam
Mast , Bauer zu

Hofstett , gehörige und in Nrs . 39 des
Nagolder JntcUigenzblatts näher be¬
schriebene Liegenschaft im Wege der
Hülfsvollstreckung wiederholt im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft.

Kaufsliebhaber , hier unbekannte ha¬
ben sich mit Vermögens - Zeugnissen zu
versehen , werden Hiemil eingelade, :.

Den 29 . Juni 1850.
Schultheißenam ».

S v i e l b e r g,
Oberamts Nagold.

Wiederholter
Liegenschafts -Verkauf.

Die Liegenschaft des in Gant gera-

-2LS —

«denen Johann Georg Kalmbach,
Fuhrmanns dahier , wird

am 1. August d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

4L  auf diesigem Natbszimmer
zum Verkauf ze¬

rbracht,  wozu die Liebhaber
eingeladen werden.

Den 1. Juli 1850.
Güterpsteger:

Gemeinderalh Knäußler.
Vdt . Schultheiß Hauser.

1

H a i t e r b a ch,
Oberamkszerichts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Die in der Gantmasse des Gottlob

Renz,  Tuchmachers dahier
vorhandene Liegenschaft kommt
am

Samstag dem 27 . Juli d. I . ,
Mittags 11 Uhr,

nochmals auf dem hiesigen Rathhause
zum Verkauf im öffentlichen Aufstreich,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingcladen werden , daß Auswärtige sich
mit Prädikats - und Vermögens -Zeug¬
nissen auszuweisen haben und daß die
Bedingungen vor der Verkaufs - Ver¬
handlung werden bekannt gemacht wer¬
den.

Dre zum Verkauf kommende Liegen¬
schaft ist folgende:

die Halste an einem zweistöckigen
Wohnhaus und Scheuer an der
Naqolder Straße,
Anschlag . 300 fl. ,
Bftrtel 14 '̂ g Rüchen Acker im

Wafferihal,
Anschlag . . . . . 100 fl . ,

2 Viertel 17Vz N - then Acker am
Gündringcr Wege,
Anschlag . . . . . 80 fl .,

1 *2 Viertel 18Ruthen  Acker nn
Schietingcr Teich,
Anschlag . . . . . 80 fl. ,

2 Vieriel 5 */s Ruthen Äcker allda,
Anschlag . . . . . 80 fl .,

1 >/z Viertel Acker im Vogelherd,
Anschlag . 15 fl. ,

1 * 2 Viertel Acker am Gündringcr
Wege,
Anschlag . . . . . 50 fl. ,

2 */ , Viertel 1 Vs Ruthen Acker in
der Wolfshalven,
Anschlag . 35 fl.,

2 */z Viertel 2Vs Ruthen Acker am
Thalbeimer Wege,
Anschlag . 70 fl. ,

2 Viertel 2 '/s Ruthen Acker im Sin¬
niger,
Anschlag . 70 fl .,

2 Viertel 2 */r Ruthen Acker allda,

Anschlag . 45 fl.,
2 Viertel Acker auf dem hohen Rain,

Anschlag . . . . .  40 fl.,
V, Viertel 9Vs Ruthen Acker am

Schämberg,
Anschlag . 15 fl. ,

3 Viertel 15Vs Ruthen Acker im
Nöihenberg,
Anschlag . 80 fl.,

Viertel 6V4 Ruthen Wiese im
Stauch,
Anschlag . 70 fl.,

V2 Viertel 3 Ruthen Wiese im un¬
tern Tbal,
Anschlag . 36 fl. ,

2 Viertel 7 */ , Ruthen Wiese und
Mähefeld un Schasbühl,
Anschlag . 160 fl.

Den 2 . Juli 1850.
Güterpfleqer:

Gemeinderath Lutz.
Vdt . Stadtschultheiß

Maier.

Nagold.
Prämien -Vertheilnng an

Dienstboten re.
Mit Bezugnahme auf die öffentliche

Bekanntmachung vom 1. Mai d. I.
(Am -eblatt Nro . 36 ) wird zur allge¬
meinen Kenmniß gebracht , daß die Ver-
Ibeilung der Prämien und Ehrenbriefe
a » treue Dienstboten rc. am

Jakobi - Feieriag dem 25 . d. Mts . ,
Morgens präcsse 8 Uhr,

aus dem b'.esigen Nachhause stattfindet,
und daß die Empfänger von da aus
in einem gemeinschaftlichen Zuge in die
Kirche sich begeben werden.

Denjenigen , welchen em Preis zuer¬
kannt werden konnle , wird am nächsten
Botentag e-ue besondere Vorladung durch
den Ortsvoi stand zukommen.

Den 3 . Jul , 1850.
In , Aufträge der Ausschußmit-

gftcoer der Amtsversammlung
und des laudw . Bczirksvereins:

Oberamtspfleger Roller.

R 0 brd  0 rf,
Oberarms Nagold.

Farren -Verkauf.
Unterzeichneter hat einen 1 */s Jahre

xr-AM alten Farren , Rvlhdlaß , zur
Zucht tauglich » zu verkaufen.

Metzger Lutz.

Nagold.
Zu verkaufen.

Ein ausgezeichneter Wiener Flügel,
noch w e neu , steht hier um
ganz billigen Preis zu ver -̂

i kaufen.
Wo , sagt

G. Zaiser , Buchdrucker.
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Geschäfts - Anzeige.
Nach vorheriger Verbindung mir Andern habe ich ein KvmmissionSbureau

eröffnet . Indem ich dieß bekannt mache , erbiete ich Mich zu Besorgung der
verschiedenartigsten Aunräge , baup -sächiich in schriftlichen Arbcuen , insbesondere:

zu Abfassung von Klagen , Beschwerden und Bittschriften ; zu Fertigung von
allerlei Verträgen , Abrechnungen , Zeugnissen , Anzeigen , Privat -Jnven-
rurrn und Tdeilungen ; zu Führung von Korrespondenzen ln GeschäflS-
vder Prival -Angelegenhelien und sonstigen Aufsätzen ; zu Stellung von
Pflegschaft - , Gesellschafts - Rechnungen rc. rc.

Mir schneller , sorgfältiger und verschwiegener Besorgung erhaltener Auf¬
träge werde ich besonders für Unbemittelte billige Rechnung verbinden.

I . Heverle,
VerwaltungS - Akruar und Gemeinveraw , wohnhaft aus

dem Burgstall bei Frau Kaufmann Hertkorn , Wittwe.
B ' ^

zwei

a l i n g e n.
Einladung zum Abonnement.

Auf daS im Verlag der Unterzeichneten seit Januar v. I . wöchentlich
Mal , am Dienstag und Freitag erscheinende

Amts - Und Intelligenz 'Blatt
für die

Oderamtsbezirke Balingen , Sulz und Oberndorf
(Preis balbsäbrlich nur 40 kr.)

kann auf den 1. Juli wieder viertel - ober halbjährlich abonniri werken.
Als Aimsblatk befaß « sich dasselbe m >t Aufnahme von Verfügungen der

K . Bezirksstellen an die Orlsoorsteher . Als Intelligenz -Blatt dient es zu Auf¬
nahme von Anzeigen aller Art , welche sich auf Handels - und Gewcrdsverkehr
beziehen , oder sonst Privatangelegenheiten betreffen , und die zu 1 '/ , kr . die
Zeile zu aller Zufriedenheit auf das Schleunigste und mit möglichster Pünkt¬
lichkeit ausgenommen werden . Ferner erscheinen in demselben die neuen Ge¬
setze und Verordnungen rc. rc., so wie landwirthschaftliche und gewerbliche Auf¬
sätze , so weit der Raum es gestattet.

Da dieses Amtsblatt in jeder Gemeinde der drei oben genannten Bezir¬
ken gelesen wird , so sind Bekanntmachungen in demselben selten odne Erfolg;
wir empfehle » es daher auch besonders den zunächst gelegenen K . Bezirksstel¬
len , Orisvorstehern und Privaten zu Einsendung vonJnftraten angelegentlichst.

Balrngen,  im Juni 1850.
Die Redaktion.

Nagold.
Hans feil.

Wegen des Todes meines Mannes
verkaufe ich aus freier Hand meinen
Hausantheil mit Scheuer und Stallun - !

gen auf der Insel , besonders für einen
^ Bäcker wegen der eingerichteten
' N bequemen Back -Einrichtung taug-«Llick ; auck wird daü KianNw- rkä-lich ; auch wird das Handwerks

geschirr mit verkauft.

Liebhaber , welchen sehr billige Be¬
dingungen zugesichert werden , können
daS Haus täglich elnsehen und mit mir
einen Kauf abschließen.

Jakob Friedr . Mayer,
Bäckers Wittwe.

Unterthalbeim,
Oberamts Nagold.

Nagold.
Erntcwein

'st billigst zu haben bei
_F . W . Bischer.

l

Es

Frachtpreise.
Frucht-
gattung.

Aitenkarg,
den 3. Juli lü58,

per Scheffel. !
der

Frendenfladt,
29. Juni 1858,
»er «Scheffel. !

Tübingen,
de« 21. Juni 1858,

»er Scheffel.

Calw,
de» 4. Mai 1858,

per Scheffel.
st. kr. ! fl. kr. s - . kr.! ff- kr. st. kr. s. kr. st- kr. l fl. kr., fl. kr. st- kr. st. kr. st. kr.Dinkel, alt. 4 22 4 19 4 15 — — — — — — 4 54 4 32 4 8 4 6 3 54 3 45„ neuer

Kernen . 18 24 18 16 — 11 18,10 40 «10 8 _ 9 36 9 19 9 12Roggen . 7 28 - - -- — 7 38 7 28 — _ . — _s_ — !_ _ 6 56 6 48Gerste 6 24 — - — — 6 38 8 24 6 12 4 32 - —.j— — 6 8 6
Haber , alt. 4 38 4 24 — — 4 48 4 40 4 30 4 48 4 27 4 18 3 26 S 28 8 15'„ neue! !— — I— —j— —!— —
Vtnblsruchl. 7 44 — —- — — — — — — !— —.j—. _ « -- — __ —
Weizen . l— — — !— — — — -* — — I— -j — -j

— — —d _
Bohne« . ! 6 24 — —,— — — 6 48 — 6 38 6 24 —
Erbsen . — — — — — — — - S 38 8 _ — _
Ansen . —j—. —>— — — — — — — — — — — — 8 4 8 — — —

Br »,- - Sf Klerschpreise.
In Altenftaig:

4flj .Kerncnbr. 8kr
W-ck 188.2 Q . I .
Ochscnfleisch 8,
Rindfleisch . 7 .

Schwfl.abgez . 7 ,
» unabgez. 8,

In Tübingen-
4 P .Kernenür. Sir.
Weck SS . 1 Q . 1 ,
Ochsenfleisch. 8.
Rindfleisch. . s.
Kalbfleisch. . k,
Schwfl.abgez. 7 „

unabgez. z.
JnFreudenfladt : In E«tw:

Nedigirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.

4P .Kerncnbr . Skr.lflP .Kernenbr. 8Ir
WeckS«. 1 Q . 1 . WeckS «. 2Q . 1,
Ochsenfleisch 8 , 'Ochsenfleisch S»
Rink fleisch 6 , Rindfleisch . , 7»
Kalbüeis« . 5 Kalbfleisch . . 6»
Schwfl.abgez. 8 . sa >wst. abgez. 8,

. unabgez. 9 » . unabgez. S»

Wohnorts - Veränderung.
Bon Unterthalherm und aus dem

Oberamtsbezirk Nagold scheide ich,
nedme meinen Wohnsitz in der Stadl
Horb im Kupferschmied Kreidler ' schen
Hause am Bildechmger Thor . Bitte
meiner zu gedenken.
^Den 30 . Juni 1850.

OberamtS - Geometer
G ü n t n e r.

Nagold.
Käse Enipfehlung.

Mem Lager von vorzüglichem B a ck-
stein - und Schweizer Käs zu veu
billigsten Preisen empfehle ich hie-
nitt zu geneigter Abnahme.

Eh . Schwarz.
" l t e n st a i g.

Messingene Sattlerwaaren:
Glatte Rosen , Ringe , Geschirrscbnak-

len rc. empfehle ich zu sehr billigenPreisen.
I . G . Wörner.

Oberjettlngen,
Oberamts Herrenberg.

Zugelaufener Hund,
hat sich ein weißer Spitzerbund

bei mir eingestellt ; der recht¬
mäßige Eigenrhümer kann
denselben gegen Bezahlung

des Futtergelds und der Einrückungs-
gebühr abholen.

Conrad Kugel.

A
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